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Für die Monate Februar und März
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zu dem Preise von 1 5V ö

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
und von unseren Boten angenommen

Telegraphische Depeschen
Berlin 29 Januar Der Bundesrath hielt gestern

unter Vorsitz des Präsidenten des Reichskanzleramtes
Staatsministers Hofmann eine Plenarsitzung Es wurde
Mittheilung gemacht von der erfolgten Einberufung des
Reichstags aus den 12 Februar c Aus mündlichen Be
richt des Ausschusses für Elsaß Lothringen wurde der Ent
wurf eines Gesetzes für Elsaß Lothringen über die Verwal
tung der Dominialnntzungen genehmigt Hierauf wurde
Mittheilung gemacht von der erfolgten Entsendung ves
stellvertretenden Direktors des kaiserlichen Gesundheitsamts
geh Regierungsraths Dr Finkelnburg nach Wien behufs
Verständigung über gleichmäßige Maßregeln gegen die Ein
schleppung der im russischen Gouvernement Astrachan aus
gebrochenen pestartigen Seuche Der Entwurf einer Ver
ordnung betreffend Beschränkungen der Einfuhr aus Ruß
land wurde genehmigt Schließlich wurde die Vorlage be
treffend die Besetzung der Stellen bei dem Reichsgericht dem
Ausschusse für Justizwesen überwiesen

München 29 Januar Die hiesigen Gerichte haben
sich dahin ausgesprochen daß der Artikel 17 des Handels
vertrags mit Oesterreich vor der Zustimmung des Reichs
tags wirkungslos sei In Folge dessen wurden gestern hier
ein Waggon der Elisabeth Bahn und in Regensburg zwei
dort ankernde Dampfschiffe der österreichischen Donau
Dampsschiffahrts Gesellschast mit Beschlag belegt

Der Landtag berieth heute den Antrag Kraemer
und Genossen Der König wolle die Bundesrathsbevoll
mächtigten Bayerns anweisen dem Gesetzentwurf betreffend
die Strafgewalt des Reichstages ihre Zustimmung zu ver
sagen Nach Begründung des Antrags durch den Abge
ordneten Kraemer erklärte der Ministerpräsident v Psretz
schner da der heutige Antrag ähnlich sei wie ein früherer
in Betreff der Stellung der baherschen Regierung zur
Diätensrage so könne die Regierung denselben Standpunkt
einnehmen wie damals Die Regierung habe die Angelegen
heit der gewissenhaftesten Prüfung unterzogen hege aber
andererseits die Anschauung daß sie nicht gut thun würde
eine auf das Innere der Sache eingehende Ansicht auszu
sprechen bevor die Bundesrathsverhandlungen stattgefunden

Mutter und Tochter
Novelle von L Haidheim

Fortsetzung

Ich heiße Lisa Und die Frau Pleiderer hat an
meine Pflegeeltern geschrieben ich sei ihre Nichte und so
kam ich zu ihr O gnädige Frau es war ein elendes
trostloses Leben und hätte ich meinen Max nicht gehabt
ich hätte es nie ertragen

Erst vor wenig Tagen sagte mir Frau Pleiderer
meine Mutter lebe noch und ich sollte meine Rechte an sie
geltend machen und dann verrieth ihr Mann mir daß sie
von einer Dame die meine Mutter sei immer viel Geld
hole Da sah ich welch schlechtes Weib sie war und reiste
sofort ab sie weiß gar nicht wo ich bin rief Lisa mit
fliegender Hast und sah dabei mit einer so trauervollen Liebe
und Demuth auf die vornehme Frau da vor ihr daß diese
keinen Moment zweifelte sie sprach die Wahrheit Es
gab jetzt schnell Erklärungen und in ihrer großen Verlassen
heit war es Gabriele Grodno jetzt ein süßer Trost wenig
stens die Liebe dieses Kindes noch zu haben

Weinend in einer fieberhaften Aufregung fragten und
antworteten beide und das furchtbare Gewebe von Trug
und Bosheit entwirrte sich schnell

Es ist Gottes Hand Gott hat das gefügt O wie
ist Gott über alles Verstehen gut hatte Lisa immer da
zwischen gerufen Und Gabriele Grodno zog ihr Kind an
ihr Herz und zum erstenmal seit vielen Jahren wurde sie
sich einer tiefen frommen Gläubigkeit bewußt

Sie blieben den ganzen Tag bei einander gingen zu
sammen in den Wald und erzählten sich ihre Schicksale
nicht wie Mutter und Tochter sondern wie Freundinnen
die einander schnell gefunden aber schnell auch liebgewonnen
haben

Gabriele Grodno war entzückt von Lisa deren Bildung
und Kenntnisse so hoch über dem gewöhnlichen Niveau stan
den Sie hatte mit einem fast widerwilligen Blick auf das
Mädchen gleich anfangs sich gesagt es habe mit ihr nicht
ine Spur von Aehnlichkeit es gleiche auch dem Vater nicht

hätten Diese Haltung scheine in dem vorliegenden Falle
um so mehr geboten als die Angelegenheit Verhältnisse
des Reichstags berühre Trotz des großen Interesses der
Regierung an den Berathungen müsse dieselbe doch Bedenken

tragen heute bindende Erklärungen abzugeben Der Antrag
wurde hieraus in namentlicher Abstimmung mit 130 Stim
men gegen die Stimme des Abg Schmidt welcher die
Frage durch den Reichstag erledigt wissen will angenommen

Augsburg 29 Januar Nach einer Meldung der
Allgemeinen Zeitung ist Dr v Pettenkofer auf Veran

lassung des Reichskanzlers telegraphisch nach Berlin berufen
worden

Wien 29 Januar Meldung der Polit Korrefp
aus Konstantinopel Der Abschluß des definitiven Friedens
vertrages wird noch immer namentlich dadurch verzögert
daß in Betreff der Abfassung des Artikels 11 ein Einver
ständniß noch nicht hat erzielt werden können Auch bezüg
lich des Zeitpunktes der Bezahlung der Entschädigung für
den Unterhalt der türkischen Kriegsgefangenen hat noch keine
Einigung herbeigeführt werden können Dagegen erhält
sich das Gerücht daß eine Vereinbarung darüber stattge
funden hat daß 35 Tage nach der Unterzeichnung des Ver
trages die Räumung des türkischen Gebietes von Seiten der
russischen Truppen vollzogen sein müsse

Pest 29 Januar Im Unterhause ist der Antrag
eingebracht worden der Schlußrechnungs Ausschuß solle vor
der Budgetdebatte einen Ausweiß über das zehnjährige Ge
bühren des Staatshaushalts in den Jahren 1868 1877
vorlegen welcher die Daten über die Ausgaben und die
Einnahmen Anleihen Kreditoperationen Defizits und Stand
der Vermögens Bilanz während und nach Verlauf der zehn
Jahre enthält

Bern 29 Januar Nachdem Italien auf den Ab
schluß eines Zollkartells zur Verhinderung des Schmuggels
verzichtet hat ist heute wie bereits gemeldet in Rom der
Meistbegiinstigungsvertrag mit der Schweiz identisch dem
französisch italienischen unterzeichnet worden sonach tritt
der Konventionaltarif des österreichisch italienischen Vertrags

in Kraft
Nach hier eingegangenen Nachrichten ist in Rom

zwischen der Schweiz und Italien ein Meistbegünstigungs
vertrag ohne Zollkartell bis Ende 1879 abgeschlossen worden

Paris 29 Januar Dem Vernehmen nach hat
gestern Abend auch zwischen dem Marschall Prästdenten und
dem Konseilpräsidenten Dufaure eine Besprechung stattge
funden Letzterer hätte den Marschall Präsidenten auf die
Folgen seiner Weigerung das Dekret über die großen Mili
tärkommandos zu unterzeichnen aufmerksam gemacht Mac
Mahon aber hätte erklärt daß er bei seiner Weigerung
verbleibe

sondern ihrer Mutter der Frau deren falsche Schonung
jetzt noch zerstörend in ihr Leben griff Aber die Mutter
hatte es auch gut gemeint Gabriele war nicht geneigt hart
zu urtheilen und von Stunde zu Stunde fand sie ihr Kind
liebenswerther Lisa war in der That in einem Seelen
zustande der alle ihre Eigenschaften zu erhöhter Thätigkeit
anregte In ihrem Glück strömte die ganze Liebeskraft ihres
Herzens nicht in Zärtlichkeitsäußerungen sondern ihr unbe
wußt in jedem Wort und Blick hervor Sie fühlte daß
Gabriele Werth legte auf ihre Kenntnisse und mit dem
Moment wo sie dessen inne wurde empfand sie erst klar
daß sie in der That reich daran war Mit dem kindlich
demuthvollen Stolz der Schülerin die ein gutes Examen
ablegt ließ sie sich ausfragen über alles was die Mutter
wissen wollte und strahlte vor Freude wenn sie sah daß
ihre Antworten befriedigten Daß zwischen alle diese Mitthei
lungen hinein die Schilderungen und Erinnerungen von und
an Max Leiningen eine große Rolle spielten kann man sich
denken und so gern Lisa von ihm redete so taktvoll ver
mied sie jede nähere Frage betreffs der Verhältnisse ihrer
Mutter überzeugt später darüber genug zu erfahren

Gabriele empfand diese zarte Schonung und sie machte
ihr das junge Mädchen noch werther Was sie für Lisa
fühlte war in der That nicht die Liebe einer Mutter sie
hatte das süßeste aller Gefühle nie kennen lernen und jetzt
wo Lisa ihr entgegentrat eine sorglich gepflegte und voll ent
wickelte Menschenblüthe eine reine edle und auf sich selbst
beruhende Natur die nichts von ihr verlangte der sie auch
nichts geben konnte als die Sympathie und d e Freund
schaft welche sie für einander auch gehabt haben würden
wenn auch Lisa nicht ihr Kind war jetzt wurde die Zunei
gung die so selbstverständlich schien eine rasch sich ent
wickelnde achtungsvolle Freundschaft Und Lisa war
nach Gabrielens Gefühlen immer noch die Gebende
die Generalin fand bei ihr Trost Stärkung und Hoffnung
ja beinah einen gewissen Lebensmuth

Und das ist Ihr Gemahl Der liebenswürdige vor
nehme alte Herr der mit mir die Milch theilte rief
Lisa entzückt als Gabriele ihr erzählte Grodno kenne sie

Plötzlich brach das junge Mädchen ganz unvermittelt in

Konseilpräsident Dufaure begab sich heute Vor
mittag in das Elysöe und hatte dort eine Besprechung mit
Mac Mahon Ueber das Ergebniß derselben ist Zuverläs
siges nicht bekannt es wird indeß allgemein angenommen
daß der Marschall an seinen Entschließungen festhalten werde
Der Ministerrath wird morgen vor dem Beginn der Kam
mersitzungen in Versailles nochmals zu einer Sitzung zu
sammentreten um sich über die Lage zu berathen Das
Gerücht Mac Mahon sei durch einen Brief des Bischofs
Freppel von Angers zu der von ihm eingenommenen Haltung
bestimmt worden wird von unterrichteter Seite mit dem
Bemerken für unbegründet erklärt daß Mac Mahon über
haupt keinen Brief des Bischofs Freppel erhalten habe

Nach der Besprechung welche der Konseilpräsident
Dufaure heute Vormittag mit dem Marschall Präsidenten
gehabt hat fand ein Ministerrath im Ministerium des In
nern statt Heute Nachmittag wurde ein zweiter Minister
rath im Justizministerium abgehalten welchem die Präsi
denten des Senats und der Deputirtenkammer beiwohnten
Die Gerüchte daß die Demission des Marschall Präsidenten
bevorstehe und daß der Kongreß demnächst zusammentreten werde

gelten als sehr glaubwürdig Man betrachtet es in diesem
Falle als wahrscheinlich daß der Kongreß Grsvy oder Du
faure zum Präsidenten der Republik erwählen werde

London 29 Januar Die Times veröffentlicht
eine Depesche des Botschafters Odo Ruffel in Berlin an
den Marquis of Salisbury vom 10 d Mts Der Bot
schafter spricht darin sein Bedauern über die projektirten
deutschen Eisenzölle aus die zu treffenden Maßregeln seien
dazu angethan das englische Eisen gänzlich vom deutschen
Markte zu verdrängen Wie er aus guter Quelle erfahre
werde seitens der Eisen Enquste Kommission wahrschein
lich ein Schutzzoll von 50 Pf für den Centner befürwortet
werden

Die Grubenbesitzer und Grubenarbeiter in Süd
Jorkshire und Nord Derbyshire haben sich dahin geeinigt
die zwischen ihnen schwebenden Differenzen bezüglich des
Lohnsatzes einem Schiedsgerichte zu unterbreiten Der
Standard meldet ans Khost vom 27 d Vali Maho

med der Halbbruder Schir Ali s sei auf dem Wege nach
Hazarpir um sich dem General Roberts zu unterwerfen
Vali Mahomed welcher den Befehl erhalten habe nach
Kabul zu kommen sei zu diesem Schritte durch die Be
fürchtung bewogen worden daß er wegen seiner Niederlage
im Peiwarpasse am Leben gestraft werden könne Die
Times meldet aus Konstantinopel Der Finanz minister

Zuhdi Pascha sei entlassen worden weil er sich unfähig ge
zeigt habe den Werth der Kaimes zu heben zu seinem
Nachfolger sei Kiani Pascha bestimmt

einen Strom von Thränen aus und erst nachdem Ga
briele sie inständig bat zu sagen was sie beweine stammelte
sie O den müssen Sie ja lieb haben das kann ich mir
so denken Und wie müssen Sie leiden wie mag er
sich betrüben Ach und ich bin an allem schuld

Lisa war in ihrer reinen jungfräulichen Liebe zu Max
Leiningen wohl im Stanve das tiefe Elend der Mutter zu
begreifen die furchtbare Niedertracht der Pleiderer sie
selbst herauszureißen aus ihrer harmlosen Unbefangenheit
fortzunehmen aus dem Frieden des kleinen Haidedorfes und
das ganze Lebensglück zweier so Hochedler Menschen wie der
General und seine Gattin waren aus Gewinnsucht und Geld
gier zu zerstören wurde ihr erst jetzt recht bewußt eine an
Haß grenzende Erbitterung bemächtigte sich ihrer

Gabrielens Kummer war nicht gemindert aber sie
hatte in der That eine rettende Hand gefunden und an
diese Hand sich klammernd mit einer fast krankhaften Innig
keit fand sie es möglich das Leben zu ertragen

Dennoch kam das ganze Gewicht ihrer Qual wieder
über sie um die Zeit der Poststunde

Sie erwartete das Urtheil des Generals er hatte
nicht geschrieben es war kein Brief da Wandte er sich
in schweigender Verachtung von ihr Hatte er nur Ge
fühl für sein eigenes Elend O und wie groß mußte die
ses dann sein

Lassen Sie ihm Zeit gnädige Frau bat Lisa Sie
sagte nicht Mutter Gabriele hatte es ihr nicht direkt er
laubt und dachte für jetzt gar nicht daran auf solche Aeußer
lichkeiten zu achten Lassen Sie ihm Zeit er muß sich ja
selbst erst zurecht finden er wird es und was von ihm
dann kommt ist das Rechte Ich bin gewiß er thut nur
was gut edel und liebreich ist

Mein liebes herziges Mädchen wie weißt du zu
trösten sagte tief erschüttert die Generalin

Die Frau Oberförster war sehr erstaunt aber auch
durchaus willfährig als die so abgeschlossene Dame welche
so bestimmt die Einsamkeit betont hatte sie plötzlich bat
Lisa ihr ganz zu überlassen ihr eine Kammer in ihrer
Nähe anzuweisen und sich wenn sie sonst Hülfe von Lisa
erwartet habe nach einer anderen Stütze umzusehen In



Petersburg 29 Januar Die russische Regierung
beauftragte ihre Vertreter im Auslande den refpektiven Re
gierungen aufklärende Mittheilungen zu machen über die
umfassenden Vorsichtsmaßregeln welche sie gegen die Weiter
verbreitung und Verschleppung der Pest getroffen

Heute fand eine Sitzung des Ministereomitss statt
in welcher unter Zuziehung hiesiger medizinischer Autori
täten darunter die Professoren Zdeckauer und Botkin
sehr energische Vorsichtsmaßregeln gegen die Pest beschlos
sen wurden Es wird eine hygienische Kommission gebildet
werden

Die aus Astrachan und von der Wolga eingefor
derten Berichte sowie vorliegende Privatmeldungen lauten
beruhigend Seitens der Regierung sind die energischesten
Vorsichtsmaßregeln angeordnet und wird wahrscheinlich Graf
Loris Melikosf als Generalkommiffarius mit den ausgedehn
testen Vollmachten nach Astrachan beordert werden Es
ist zu bedauern daß auch bei diesem Anlaß durch Ver
breitung falscher Nachrichten übertriebene Vorstellungen von
dem Zustande der Dinge hervorgerufen werden Die Re
gierung hat für die größte Energie in Ausführung der
Vorsichtsmaßregeln auch bis zur Absendung des General
kommissars Vorsorge getroffen und die genaueste Bericht
erstattung befohlen

Rom 29 Januar Außer dem Meistbegünstigungs
vertrag zwischen Italien uns der Schweiz wurde zwischen
Pioda und Depretis auch eine Erklärung unterzeichnet nach
welcher die Konvention vom 22 Juli 1868 betreffend den
Schutz des künstlerischen und literarischen Eigenthums so
wie der von demselben Tage datirende Niederlassungsver
trag und die Kosularkonveution aufrecht erhalten werden
Zu Ehren der schweizerischen Delegirten fand bei Depretis
ein Diner statt an welchem sämmtliche Minister theilnahmeu
Koechlin beabsichtigt morgen nach der Schweiz zurückzureisen

Rom 28 Januar Der Senat hat den österrei
chischen Handelsvertrag nach unerheblicher Debatte mit 75
gegen 4 Stimmen genehmigt

Konstantinopel 28 Januar Die hier im Justiz
ministerium zusammengetretene Kommission zur Berathung
der Justizreorganisation des türkischen Reichs hat gestern
ihre Arbeiten begonnen Die Kommission wird sich zunächst
mit dem Entwurf einer Strafprozeßordnung beschäftigen
Unter den Mitgliedern der Kommission befinden sich euro
päische Juristen welche im Dienste der türkischen Regierung
stehen Auf der Pforte finden fortgesetzt Berathungen
über Maßregeln statt welche zur Hebung des Werthes der
Kaimes ergriffen werden sollen

Abgeordnetenhaus Berlin 29 Januar
In der heutigen Sitzung genehmigte nachdem vor Ein

tritt in die Tagesordnung der Abg von Ludwig das Wort
zu einer Bemerkung welche einen karnevalistischen Scherz
in der Lese und Erholungsgesellschaft zu Bonn betraf er
halten hatte das Haus in dritter Berathung ohne Debatte
unverändert den Entwurf eines Ausführungsgesetzes zum
deutschen Gerichtskostengesetze und zu den deutschen Gebühren
ordnungen für Gerichtsvollzieher und für Zeugen und Sach
verständige

Es folgte die Berathung des Antrages des Abgg
Freund u Gen betr die Regulirung der Oder
welcher lautet

Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen
die königliche Staatsregierung aufzufordern in der nächsten

Session des Landtages in Anschluß an die Denkschrift vom 15
November 1867 betreffend die Regulirung der Oder eine Denk
schrift vorzulegen in welcher dargelegt wird welche Mittel im Laufe
der letzten Jahre fiir die Fortführung der Oderregnlirung aufge
wandt welche Erfolge dadurch erreicht sind und in welcher Weise
nach dem Plane der Staatsregierung vorgegangen werden soll um
in möglichst kurzer Zeit das Werk zu Ende zu fü hren

deß die arme Dame sah so unendlich bleich und leidend
aus sie bedürfte sicherlich einer Pflegerin für länger und
so willigte die Oberförsterin sofort ein ihr Lisa zu über
lassen

Es war sehr spät als Lisa sich zurückzog Mit einer
unbeschreiblichen Freudigkeit leistete sie der Generalin jetzt
jeden Dienst und alle Zärtlichkeit ihres Herzens strömte
sie aus in der Fürsorge und Pflege für die so plötzlich lei
denschaftlich geliebte Frau Sie brachte die Generalin selbst
zu Bett zog und zupfte noch lange an den weißen Lin
nen ordnete dies und das und beugte sich endlich auf die
feine magere Hand derselben nieder Ein heißer Kuß und
heiße Thränen fielen darauf

Fortsetzung folgt

Vermischtes
Berlin Der Kaiser hat sein Erscheinen zugesagt

so war in der Ankündigung zur Dienstagsvorstellung
des Cirkus Salamonsky zu lesen und die Antwort des Pu
blikums darauf bestand in einem Andränge nach Billets
welcher die Kasse zwang schon am frühen Morgen ein Pla
kat mit der Inschrift Ausverkauft an das Schalterfenster
zu hängen Und dieser Andrang war erklärlich genug Seit
seiner Heimkehr im Dezember hat man den Kaiser eigentlich
nicht recht wieder zu Angesicht bekommen Der Besuch im
Cirkus gestattete nun Tausenden aus nächster Nähe durch
persönliche Wahrnehmungen sich davon zu überzeugen daß
die Berichte über die vollkommene Wiederherstellung des
Kaisers völlig begründet seien Schon um sechs Uhr um
wogte den Cirkus eine dichte Menschenmenge Durch die
Tausende von Neugierigen hindurch erkämpften sich mühsam
die Billetbesitzer ihren Weg die Händler in deren Händen
sich sehr viele Billets befanden machten glänzende Geschäfte
unabsehbare Doppelreihen von Equipagen und Droschken
rollten heran Je näher es an die siebente Stunde heran
rückte desto gewaltiger wurde der Zudrang Erst in der
unmittelbaren Nähe des Cirkus selbst konnte man wieder
Athem schöpfen Hier hatten Schutzleute für das Freihalten
des Weges Sorge getragen Die imposante Front des
Markthallengebäudes war reich mit Trophäen Fahnen und

Der Antragsteller legte zunächst dar daß die Staats
regierung rechtlich zur Ausführung dieses Projektes verpflichtet
sei sodann daß sowohl das Haus wie die Staatsregierung
demselben gegenüber stets die wohlwollendste Haltung einge
nommen habe Trotzdem komme die Angelegenheit nicht
vorwärts und sein Antrag habe hauptsächlich den Zweck die
Hindernisse der Fortführung und das bisher Geschehene klar
zulegen Der Regierungskommissar erklärte dem Antrage
keinen Widerstand entgegensetzen zu wollen Die Denkschrift
werde die Momente ergeben welche bisher hindernd auf
diese Angelegenheit eingewirkt hätten Die Beschleunigung
derselben habe immer gewisse Grenzen nämlich die Möglich
keit der Beschaffung des nöthigen Materials und weil die
Regulirung der unteren Strecke jedesmal abhängig sei von
den Erfolgen der Regulirung der oberen Strecke Die Re
gierung werde stets dem Projekte das nöthige Interesse zu
wenden Der Abg Schmidt Stettin trat für den Antrag
Freund mit dem Hinweis ein daß es sich hier nicht um
ein provinzielles sondern um ein eigentliches Staatsinteresse
handle Der Abg Dr Hammacher sprach den Wunsch aus
daß die Mittheilungen über den Fortgang der Oderregnli
rung sich über Korrektionsarbeiten an vaterländischen Strö
men verbreiten möchten Der Staats Minister Maybach
sagte eine solche Mittheilung für die nächste Session zu
Nachdem noch der Abg vi Meyer Breslau sich für die
Beschleunigung des Projekts ausgesprochen hatte wurde der
Autrag Freund angenommen

Darauf folgte die Berathung des vom Centrum seit
Beginn der Session präparirten Hauptantrages im Bereiche
der diesjährigen Kulturkampfdebatten des Antrags Windt
hor st auf Herstellung der Artikel 15 16 18 der Verfassung
Der Antrag ward gleich zu Anfang der Session eingebracht
Es erfolgte dann bei Gelegenheit der Kultusetatsdebatten die
denkwürdige Rede Falk s und die Erklärungen des Ministers
auf welchem Wege bei ernstlichem Willen zum Frieden zu
gelangen sei Damit war auf einmal die Situation die
sich in Verbindung mit dem Wahlgetriebe des Sommers
und den mancherlei Irrgänger der inneren deutschen Politik
mit dichten Nebeln verschleiert hatte wenigstens nach dieser
Richtung vollkommen geklärt Der in Scene gesetzte Cen
trumsantrag war überflüssig geworden wurde aber von der
Fraktion der er seine Entstehung verdankte nicht zurückge
zogen und erlitt somit heute den bei der Stimmung des
Hauses ziemlich sicher im Voraus zu berechnenden Schiff
bruch Mit allen Stimmen gegen die des Centrums und
dessen polnische Gesinnungsgenossen beschloß das Haus Ueber
gang zur einfachen Tagesordnung

Nach dieser Abweisung des Centrums ging das Haus
zur Berathung verschiedener Petitionen über Diese wurden
fast sämmtlich nach den Anträgen der betreffenden Kommis
sionen erledigt Auf der Tagesordnung der nächsten Sitzung
übermorgen steht die Fortsetzung der zweiten Berathung

des Etats

Berlin 29 Januar
Die Beschlüsse des Bundesrathes bezüglich der Ab

wehrmaßregeln gegen die russische Pestepidemie welche
der Reichsanzeiger heute Abend veröffentlicht betreffen
lediglich das Verbot der Waareneinfuhr aus Rußland Be
schlüsse über die Behandlung von Personen welche aus
Rußland kommen so wie ihrer Effekten und über die Be
handlung von Briefen und Papieren werden die Resultate
der weiteren Berathungen der Kommission von Beamten
des Reiches und Preußens bilden Diese Kommission welche
gestern und heute Berathungen hielt hat bereits einen
engeren Ausschuß gebildet in welchem sich nur die ärztlichen
Mitglieder und Vertreter der zunächst betheiligten Eisenbahn
verwaltungen befinden In der großen Kommission führt

Guirlanden geschmückt die rechts hinanführende Treppe
wies zu beiden Seiten hochstämmige Blattgewächse auf Dort
hinauf wird der Kaiser in seine Loge den Weg nehmen
Aber zum Nachdenken ist nicht lange Zeit Die Menschen
fluth trägt den Besucher hinein in den Cirkus und landet
nein strandet ihn auf seinem Platze Gestern erschien der
Cirkus wie tapezirt mit Menschenköpfen die in enganschlie
ßenden Reihen ansteigend bis unter das Dach reichten und
als Seitenstück zu den singenden Engelsköpfen hätten gelten
können Punkt sieben Uhr nahm die Vorstellung ihren An
fang Heute war Alles Gala Die Stallmeister tragen
aus ihren Epauletten Kornblumeubouquets um die Schnüre
windet sich die Lieblingsblume des Kaisers Die Künstler
thun ihr Bestes Der kleine Bedini vollführt auf unge
fatteltem Pferde staunenswerthe Kunststücke Fräulein Hod
gini entzückt die Kenner durch ihren spanischen Tanz zu
Pferde aber die Aufmerksamkeit ist eine getheilte Da er
scheinen in der Hofloge drei Generale wir bemerkten
unter ihnen den Fürsten Radziwill und nehmen in der
zweiten Reihe Platz Durch das Haus geht ein Murmeln
Er wird kommen Inzwischen ist Nr 7 des Programms

herangerückt Direktor Salamonsky führt 14 Rapphengste
vor Der Direktor hat gehofft vor dem Kaiser brilliren
zu können Eine kurze Pause kann freilich nicht verlängcrt
werden Die Rappen stürmen in die Manege Der Direk
tor scheint verstimmt Da tritt in die Logenreihen die be
kannte Gestalt des Freiherrn von Rosenberg Kammerherrn
des Kaisers gleich darauf der Polizeioberst Guericke Des
Direktors Angesicht überzieht S jetzt wieder wie Sonnenschein
Gewiß es kann nicht fehlen der Kaiser ist schon da Und
in ehrfurchtsvoller Erwartung hält er nachdem 13 Rappen
wieder hinausgestürmt den vierzehnten den Hauptmatador
zurück Das Gesicht der Hofloge zugekehrt das Haupt
geneigt das Pferd am Zügel haltend stehen sie Beide wohl
zwei Minuten unbeweglich Die Musik schweigt das Publi
kum versteht die Situation und harrt geduldig aber der
Kaiser erscheint nicht und ein unmuthiger Schlag mit der
Gerte giebt dem Rappen das Zeichen zur Fortsetzung seiner Künste
Der darauf folgenden Frau Direktor Salamonsky mit ihrem
Pagen Freddy ergings nicht besser Die letzte Nummer des

der Präsident des Reichskanzleramts Staatsminister Hof
mann in der Snbkommission der geh Reg Rath Starke
aus dem Reichskanzleramt den Vorsitz Seit gestern befindet
sich auch der Professor v Petteukoser aus München hier
den die Kommission hierher berufen hat um seiner Leitung
die Anlegung von großartigen Desinfektionseinrichtungen zu
übertragen Es ist schon in Wien konstatirt worden daß
die Pest seit 1877 im südöstlichen Rußland ausgebrochen
ihr Auftreten aber theils unbeachtet geblieben theils wissent
lich verschwiegen worden ist bis jetzt das akute Ause eten
der Krarü it sich bemerklich gemacht Hai Als jeo nsalls
verdächtige Gebiete sind die Kreise von Astrachan und
Saratow bezeichnet und mit einem Kordon umgeben wor
den Man will beschließen daß Personen welche aus Ruß
land über die deutsche Grenze kommen sich emem Paßzwang
unterwerfen müssen Solche Personen haben den behördlich
beglaubigten Nachweis zu führen daß sie sich 20 Tage vor
ihrer Ankunft an der Grenze in unverdächtigen Gouverne
ments aufgehalten haben können sie diesen Nachweis nicht
führen so werden sie zurückgewiesen Sollte die Pestepidemie
aber eine weitere Ausdehnung gewinnen so würden Reisende
aus Rußland gar nicht über die Grenze gelassen werden
oder sich einer ausgedehnten Quarantaine unterwerfen müssen
Die Herstellung der Desinfektionseinrichtungen erfordert eine
Zeit von etwa 10 Tagen die nothwendig sein wird um die
diesseitigen Beschlüsse wegen der Quarantänen in Rußland
bekannt werden zu lassen Die Kommission von Aerzten
welche aus Oesterreich und Deutschland c nach den von der
Epidemie heimgesuchten Distrikten entsendet werden soll
wird sich zusammensetzen aus drei österreichischen Aerzten
dem Medicinalrath Or Oser Professor Fodor aus Pest und
einem Arzt aus Galizien ihnen wird der Dr Felix aus
Bukarest beigegeben diesseits werden der Professor Hirsch
und ein jüngerer Arzt entsendet Diese Herren werden sich
in Breslau treffen und von dort gemeinsam die Reise weiter
fortsetzen Es werden den Aerzten russische Konsularbeamte
beigegeben welche der russischen Sprache mächtig sind In
zwischen wird das Reichsgesundheitsamt Verhandlungen an
regen welche zur Verwirklichung der bereits 1875 auf dem
internationalen Kongreß zu Wien beantragten Bildung einer
ständigen internationalen Seuchenkommission führen sollen
Die Einsetzung einer solchen beabsichtigte übrigens auch eine
nuu wohl als aufgegeben zu betrachtende Interpellation im
preußischen Abgeordnetenhause Schließlich sei noch bemerkt
daß man beabsichtigt die Desinfektion von Briefen und
Papieren an der Grenze durch heiße Dämpfe herbeizuführen
während jene von Reiseeffekten durch schweflichte Säure
bewirkt werden soll

Hinsichtlich der parlamentarischen Arbeiten bemerkt
die Provinzial Korrespondenz nach der Erwähnung der
Beschlüsse des Abgeordnetenhauses über die Vorlage betreffs
der Vorbildung für den höheren Verwaltungsdienst es sei
bei dem lebhaften Wunsche der auf allen Seiten bestehe
das Gesetz diesmal zum Abschluß zu bringen die Hoffnung
nicht aufzugeben daß sich bei den weiteren Verhandlungen
mit den beiden Häusern demnächst noch ein Boden für die
Verständigung finden lasse

Inzwischen sind die Arbeiten der Budgetkommission
und wie es scheint auch die Verständigung mit dem Fi
nanzminister über die Behandlung der allgemeinen Finanz
frage soweit vorgeschritten daß der vorbehaltene General
bericht nunmehr unverweilt wird erstattet werden und in
der nächsten Woche zur Berathung im Hause gelangen
können

Wie aus Hofkreisen verlautet gedenkt die Frau
Kronprinzessin sich Ende Februar zum Besuch ihrer Mutter
der Königin von England nach London zu begeben In
der ersten Woche des März beabsichtigt der Kronprinz sei

ersten Theils ist oie große Ausstattungpisce Pariser Leben
Dreiviertel des Publikums hatten die Hoffnung den Kaiser
zu sehen schon aufgegeben Da wird s in der Hofloge
lebendig Prinz Karl erscheint und nimmt in der linken
Ecke Platz Bald darauf tritt der Leibjäger des Kaisers in
die Loge und rückt den Mittelfeste zurecht Durch das Haus
geht s wie ein elektrischer Funke Er ist da Wie einem
vom Wind bewegten Aehrenfelde gleicht die Bewegung im
Hause Aller Augen sind dem einen Sessel zugekehrt Aus
dem Hintergrunde bewegt sich eine Gestalt vorwärts Es
ist der Kaiser Die Tausende schnellen von ihren Sitzen
jetzt tritt der Monarch an die Brüstung und ein betäuben
der stürmischer Jubelruf übertönt die Nationalhymne welche
das Orchester angestimmt hat Der Kaiserloge gegenüber
erstrahlt glänzend in elektrischer Beleuchtung eine Germania
Taschentücher und Hüte werden geschwenkt und die ganze
Versammlung fällt in das Lied Heil Dir im Siegerkranz
ein welches die Kapelle unbeirrt weitergespielt hatte Der
Kaiser hatte bis zu Ende des Gesanges stehend zugehört jetzt
verneigte er sich grüßend und dankend nach allen Seiten
und abermals und immer von Neuem brachen die Jubel
rufe aus Lange dauerte es bis die Wogen der Erregung
sich gelegt hatten Und es wer in der That eine Freude
zu beobachten wie der greise Herr mit voller Frische und
sichtlichem Vergnügen der Vorstellung folgte Direktor Sa
lamonsky ließ es sich nicht nehmen seine 14 Rappen noch
einmal vorzuführen Höher reckte sich die Gestalt des Kai
sers er deutet auf ein Pferd und macht zum Prinzen Karl
eine Bemerkung darüber Seinen Beifall giebt der Kaiser im
Verlaufe des Abends häufig dadurch zu erkennen daß er mit
der linken Hand in welcher er ein weißes Opernglas hält
die Bewegung des Applaudireus nach der Ballustrade hin
macht Bei den Späßen der Clowns geht erst ein Lächeln
über die freundlichen Züge als aber der Clown Clemens
seinen Kops im Kreise Herumwirbeln läßt lehnt sich der
Kaiser laut lachend in seinen Sessel zurück Bis zur letzten
Sekunde harrte der hohe Besuch aus Dann erst erhob sich
der Kaiser und gab damit das Signal zu erneuten stürmi
schen Jubelrufen die ihn bis auf die Straße begleiteten und
sich dann ein gutes Stück Weges fortpflanzten Tagbl



ner Gemahlin zu folgen um mit ihr und dem Prinzen
Wilhelm der Hochzeit des Herzogs von Connaught mit der
Prinzessin Luise von Preußen beizuwohnen

Paris 29 Januar Zur Stunde gilt der Rücktritt
des Marschalls Mac Mahon für unwiderruflich beschlossen
Für die Nachfolge hätte wie es heißt der Marineminister
Admiral Pothnan ernstliche Aussichten weil diese Wahl
die Armee zu beruhigen geeignet wäre doch hat Grevy
anscheinend den stärksten Anhang im Kongresse beider Häuser

Ans Halle und Umgegend
Der ordentliche Lehrer am städtischen Gymnasium

hiersclbst Herr Karl Friedrich Meyer ist zum Oberlehrer
an derselben Anstalt ernannt worden

Civilstand Meldung vom 29 Januar
Eheschließungen Der Bahnarbeiter A Mangold

Magdeburgerstraße 45 und E Walther Mühlweg 2
Der Lohnknecht F Görlitz und A Ziegler Steinweg 19

Geboren Dem Maurer A Rehseld ein S alter
Markt 15 Dem Sattlermeister F Kluge ein S große
Steinstraße 27/28 Dem Handarbeiter G Gumprecht
ein S gr Klausstraße 12 Dem Bäckermeister A Scope
ein S Landwehrstraße 16 Dem Fabrikarbeiter E Köh
ler ein S Saalberg 143 Dem Handarbeiter C Prinz
eine T Entb Jnst Dem Schuhmacher F Schlag eine T,
Entb Jnst Dem Büreaubeamten G Kuuschmann ein S
Leipzigerstraße 51 Dr unehel T zwei unehel S
Entb Jnst Ein unehel s Saalberg 20/21

Gestorben Des Handarbeiter Eh Leiter S Franz
2 I 4 M Tuberkulose Dorotheenstraße lg Der
Bildhauer Eduard Anton Rndolph 63 I 11 M 20 T
Schlagfluß Steinweg 10 Des Techniker E Kayser S
Eugen Konrad 25 T, Schwäche aller Markt 24 Des
Lokomotivführer F Schröter T Else 6 M 5 T Pneu
monie Raffinerie 10 Des Handarbeiter H Werner
Ehefrau Wilhelmine geb Ritzel 32 I 4 M 14 T Puer
peralfieber Ackerstraße 3s Der Kohlgärmer Friedrich
Schmidt 44 I 10 M 7 T Lebercirrhose Diemitz

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 30 Januar 18 9

Preise nnt Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 kg preishaltend geringere Qualitäten 150 160 M

mittlere 168 170 M feinere 177 18lM
Roggen t000 kA still 135 136 M
Gerste 1000 IcK in matter Haltung geringe Landgerste 144 150 M

bessere 156 170 M seinste Chevalier 180 200 M
Gerstenmalz 50 kx 13,50 14 Alt
Haser I0i 0 lcx 1 5 136 M feinste Sorten über Notiz
Hiltsenfrüchte Bohnen 8 9 M P 50 kx

Linsen 8 9,50 M P 50 KZ
Victoria Erbsen 170 190M nach Qualität

Klimmet 50 30 31 M
Mais 1000 lcA Donau neue trockene Waare 130 M bez amerika

nischer 125 130 M
Lupinen 1000 kss 100 105 M
Äleesaaten 50 l A rothe 32 40 M weiße 30 50 M schwedische

40 50 MOelsaaten 1000 KZ Raps bei etwas Frage unverändert 255 260 M
Stärke 50 KZ 20,25 20,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo unverändert Kartoffel 52 M

Rüben 50 M
Riiböl 50 l A 28,50 M gefordert
Ätalzkeime 00 l Z fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 6,50 6,75 M
Kleie Roggen 4,80 5 M Weizenschaale 4 M Weizengrieskleie

4 80 5MOelknchen 50 l A 7,20 7,30 M

Ans Provinz und Umgegend
Der Verleger des Schulblattes der Provinz Sach

sen Herr H E Huch zu Quedlinburg hat dem Pe
stalozzi Vereine aus dem Ertrage des Schulblattes 150
überwiesen

Datum
Baro
meter

Thermo
meter

Thermo
meter

Dunst
druck

Druck d

Luft

Relative
Feuch
tigkeit Wind

Tag Stunde Par An R aum Cels Par An Par Lin

29 Jan 2Nm 339,3 0,30 1 0 1,61 337 66 36,2 N 0
10 Ab 339,4 1,52 1,9 1,57 337,83 90,2

30 Jan 7M S39 4 2,32 2,9 1,40 337,00 86,4 N 0

Wasserstand der Saale bei Halle an der königl
Schissschleuse bei Trotha am 29 Januar Abends am neue
Unterhaupt 2,34 am 30 Januar Morgens am neuen Unter
haupt 2,30 Meter

Anhalt
Cöthen 25 Jan Für diejenigen unserer Leser die

sich der Zeitungs Notiz erinnern daß ein Bruder der Kaise
rin von Oesterreich Herzog Carl in Baiern sich nicht nur
mit größtem Eifer dem Studium der medizinischen Wissen
schaften gewidmet sondern auch den Grad eines Doktors der
Medizin und Chirurgie an der Universität München erlangt
hat wird es von doppeltem Interesse sein zu erfahren daß
von dem genannten Herrn die Widmung eines fachwissen
schaftlichen Werkes welches unser geschätzter Mitbürger Herr

Dr msä E A Lntze soeben vollendet hat und welches
sich Anatomische Tabellen betitelt unter Uebersen
dung folgenden Handschreibens angenommen worden ist

Hochgeehrter Herr Doktor
Nachdem Sie die Aufmerksamkeit gehabt haben mir die zwei

ersten Tafeln Ihres Werkes Anatomische Tabellen zu
übersenden will ich nicht säumen Ihnen nebst meinem verbindli
chen Danke meine volle Anerkennung Ihrer fleißigen und exakten
Arbeit auszudrücken und Ihren mich sehr ehrenden Wunsche ent
sprechend die Widmung dieser Ihrer wissenschaftlichen Arbeit mit
Vergnügen entgegen zu nehmen

Zugleich versichere ich Sie meiner vorzüglichen Hochachtung und
Werthschätznng womit ich zeichne als

Ihr
Mentone IS Januar 1879

ergebener

Herzog Carl in Bayern
Sr Hochwohlgeb Herrn Dr E A Lutze

Direktor der Klinik in Cöthen
Wir wünschen daher dem Autor und dem Verleger

Paul Schettler hier daß das Werk sich in der medi
zinisch wissenschaftlichen Welt Ruf und Ansehen erwerbe
Dasselbe wird zu Ostern im Druck vollendet sein

Concert des Sängerchores der hiesigen Realschule
Selten wohl hat der Saal des Volksschutgei äudes so

viele Zuhörer in seinen Räumm gesehen als gestern zu der
auf 4 Uhr angesetzten Aufführung von Schillers Glocke
Schon um 3 Uhr begann sich der Saal zu füllen und von
Viertelstunde zu Viertelstunde nahm der znsluthende Men
schenstrom an Dichtigkeit zu Jeder nur zu benutzende
Winkel jede Ecke war besetzt d h dicht gedrängt bestanden
sogar bis auf den Korridor hinaus reichte die zuwartende
Menge welche zu nicht geringem Theile aus Auswärtigen
bestand Hunderte mußten hoffnungslos einen Platz zu
erhalten so viel und so entgegenkommend auch von den als
Ordner bestellten Schülern durch Kreirnng neuer Sitzplätze
Rath geschafft wurde wieder heimwandern Von den auf
den Bänken Sitzenden wurde im Zusammenrücken das Men
schenmögliche geleistet und manche fest gegründete Dame nahm
gern mit nur dcr Hälfte eines Stuhlsitzes vorlieb Das
Concert begann mit der Ouvertüre zu dem Ballet Die Ge
schöpfe des Prometheus von Beethoven dirigirt von Herrn
Gesanglehrer Zehler Wacker wurde dieselbe vom Orche
ster gespielt Nach kurzer Pause folgte die Glocke, kompo
nirt von Romberg Herr Zehler führte uns das ganze
schwierige Tonstück ungeschmälert vor hätte er die Solitexte
nur sprechen lassen die ganze Aufführung hätte die Hälfte
der zu überwindenden Schwierigkeiten dargeboten Tüchtig
eingeübt ließ keiner der Solisten seinen Dirigenten im Stich
unbeirrt von der den Sängern direkt auf den Leib gerückten
Zuhörermenge wer unterschätzt wohl die Centnerschwere des
offenen einzelnen Vortritts Müssen gegenüber sang ein
jeder seine Partie nach Kräften brav und exakt

Die Chöre waren in ihrer Stimmenmassenhaftigkeit
auf das Genaueste eingeschult die Aussprache und Betonung
ließ nichts zu wünschen übrig geradezu überwältigend wirkte
der Chor in der Feuersbrunst Wer wie Einsender in
seiner Jugend diesen Chor selbst einmal mitgesungen hat
weiß welche Anforderungen an Kehle und Aussprache gerade
dieser Chor stellt Allen diesen Anforderungen wurde in
vollem Maße entsprochen und somit den Zuhörern ein Ge
nuß bereitet der mit künstlerisch bezeichnet gewiß keine
Uebertreibung zu nennen ist Das Hauptverdienst des Ge

lingens gebührt selbstverständlich dem Herrn Dirigenten
dessen gehabte Mühe und Sorge nur der annähernd schätzen
kann welcher selbst etwas musikalisch bei Aufführung ähn
licher in großem Styl gehaltenen musikalischen Meisterwerke
mitzuwirken Gelegenheit hatte Neben musikalischer Ver
tiefung und feinem Gefühl der Auffassung gehört zu der
Ausführung für den Dirigenten ein Nervensystem von vor
züglichster Beschaffenheit Nun Herr Zehler hat bewiesen
daß er alles dies in sich vereinigt

Herzlichen Dank ihm und dem braven Sängerchore
unserer Realschule für den gebotenen Genuß I r

Dr Sofka s Wetterprognose für Februar
Die mittlere Temperatur in Prag 0,55 L pflegt

bis zum 20 von 1,8 auf 0 und später auf t 1 zu
steigen Heuer dürfte bis zum 4 oder längstens 6 relativ
milderes Wetter herrschen dann aber bis etwa zum 12
schärferer Kälte weichen obwohl diese in den letzten Tagen
etwas nachlassen könnte Noch um den 13 ist ein oder
der andere scharfe Nachtfrost wahrscheinlich auch sind ähnliche
bis dahin Regel wenn sie nicht durch Trübung hintertrieben
werden Später sind sie selten Minder sicher kommen
schwächere und kürzere Abkühlungen um den 16 18 21
23 und 26 Die Regenhöhe beträgt im Mittel nur
8 g die in 12,g Tagen fallen Am wahrscheinlichsten
geschieht dieses um den 4 6 9 12 16 18 21 23
26 Die meisten sind wie gewöhnlich mehrtägig und
werden oft von stärkeren Winden begleitet mitunter auch
vertreten So präzis wie im Januar dürfen sie indeß
nicht kommen denn bis heute kamen alle auf den Tag
genau und zwar sehr markirt Auch die Temperatur
Schwankungen kamen ganz programmgemäß obwohl zu
Anfang des Monats und um den 15 massenhafte Nieder
schläge und Winde die Kälte maskirten

Stadt Theater
Eine der besten und werrhvollsten Possen der Neuzeit

ist von unserer strebsamen Direktion des Stadt Theaters
erworben und wird zum Benefize unseres allgemein beliebten
Komikers und Regisseurs Herrn Völmy nächsten Mittwoch
den 5 Februar zur Aufführung kommen Die Posse welche
sich durch lebenswahre Handlung und gesunde Komik sowie
durch den vorzüglichen musikalischen Theil auszeichnet führt
den vielversprechenden Tiiel Die Nichte des Millionärs
und gehört zu den besten Erzeugnissen des genialen
B v Schw ntzer Die Hauptrolle des braven und urkomi
schen Dienstmannes Kuleke spielt Herr Völmy und dürfen
wir demselben bei seiner großen Beliebtheit sicher ein volles
Haus sowie unserem Theaterpublikum einen höchst genuß
reichen Abend versprechen

Todesfälle
Kassel 29 Januar Der geheimeRath Dr Stil

lin g erster geschäftsführender Vorstand der 51 Versamm
lung deutscher Naturforscher und Aerzte ist gestern Abend
in einem Alter von 69 Jahren gestorben

Wien 30 Januar Original Telegramm Der
Vertreter des Petersburger Petroleumhauses Nobel ein ge
borner Oesterreicher Namens Grubisitsch telegraphirt der
Neuen Fr Presse aus Zarizyn vom 29 d M Seit

zwölf Tagen haben alle Erkrankunzsfälle in Wetljanka
Prifchibe Udatschnoje Nicolskoje Stamtzkoje 120 Werst von
hier ganz aufgehört Der Betrieb der Bahnlinie Zarizyn
bis Griasi dauert fort Kälte 20 Grad Erste Quarantaine
bei Sarepta

Paris 29 Januar Gutem Vernehmen nach wird
morgen in Versailles unter dem Vorsitze des Marschall
Präsidenten ein Ministerrath stattfinden Mac Mahon be
steht auf seiner Weigerung die die Besetzung der großen
Militärkommandos betreffenden Dekrete zu unterzeichnen
Wie es heißt würde den Kammern die gegenwärtige Lage
entweder mittels einer Botschaft oder durch eine Inter
pellation dargelegt werden Wenn das Votum der Kammer
zu der Demission des Marschall Präsidenten führen sollte
so gilt die Wahl Jules Grsvy s für wahrscheinlich da Du
faure die Kandidatur abgelehnt hat

sind zum 1 April und sofort zu beziehen
nach der Pfännerhöhe 3

2 herrsch Wohnungen je aus 6 St nebst
Zub und Gartenantheil best per 1 April d I
zu vermiethen Bernburgerstr 29

Charlottenstratze 2 herrsch 1 Etage
event auch getheilt zu vermiethen n
sofort oder später zu beziehen

Brüderstraße 6 im Seitengebäude ist eine
neu und beqnem eingerichtete Wohnung von
3 Stuben Kammern Küche c für den Preis
von 150 xro anno zu rermiethen n so
gle ich oder Ostern zu beziehen

Harz 31 I eine Wohnung zu vermie
then Preis 70

Ein Parterre best in 3 St 3 K 1 K und
Zubehör in der Angnstastr, ist anderweitig zu
vermiethen Näheres Niemeyer str 12 1 Tr

In unserem Hause Kleinschmieden Nr 8
früher Thüringer Bank ist die erste Etage
p 1 April und die unteren Räumlichkeiten
zu jeden größeren Geschäfte passend p sofort
zu vermiethen

Eisenwaarenhandlung

2 anständige Familien Logis zu vermiethen
Strohhofspitze 33

2 geräumige Wohnungen zu 60 u 70 SA
p 1 Apri l zu vermiethen Ackerstr 6

Eine Wohnung zu vermiethen
Augustastratze Nr 9 1 Etage
Herrschaftliche Wohnungen

Bel Etage 12 heizbare Zimmer nebst
Solon n Zubehör desgl 2 u 3 Etage zwei
Wohnungen 4 5 Stuben p 1 April

Künigstratze 20 d
Ein Comptoir und Niederlagsräume

nebst großem Keller in der Nähe der Bahn
zum 1 April d I zu übernehmen Näheres
in der Annoncen Exped von M Trieft

Eine freundliche sehr gut erhaltene
Wohnung in der Wilhclmstratze bestehend
aus 3 St 2 K Küche und Zubehör
ist vom 1 April d I zu vermiethen

Näheres Wilhelmstratze 8 xart
Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern

Küche Entrse u allem Zubehör zum 1 April
zu vermiethen kl Ulrichstr 31

Thorstrasze 10 ist die Parterrewohnung
nebst kleinem Vorgarten zu vermiethen sofort
oder per 1 April cr beziehbar

Näheres Leipzigerplatz 2 h

Eine frei und schön gelegene Wohnung
dritte Etage 6 Stuben Kammern Küche n
Zubehör ist Steinweg 13 zum 1 April oder
später zu vermiethen

An der Promenade Moritzzwinger 10 ist
die Parterrewohnung 2 Stuben 2 Kammern
Küche u Zubeh zum 1 April zu vermiethen

Stube 2 Kamm Küche nebst Zubehör für

48 Oberglaucha 41

Eine Wohnung zu verm Brunnengasse 2

Eine Parterre Wohnung zu 125 u eine
zu 72 sind zu vermiethen n 1 April zu
beziehen Gütchenstra ße 4

St K K zu vermiethen Mühlweg 30
Eine Wohnung 2 Stuben 3 Kammern

Küche nebst Zub zu verm Leipzigerstr 21
Wohnun g sos zu v erm Ludwigstr 8
Wohnung Preis 2V zu verm Ober

glaucha 36 Näheres Beesenerstraße 4
Gütchenstraße 8 ist die 1 Etage mit Gar

tenbenutzung 1 April zu vermiethen

Gr Märkerstratze 23 Bel Etage ist eine
Möbl Stube mit Kabinet zu vermiethen

Eine möbl St mit
1 April zu vermiethen

zum 1 März oder
Königstr 31 lll

Frdl möbl St zu verm Barsüßerstr 11 II
Ein möblirtes Zimmer ist sofort oder zum

1 Februar zu vermiethen
gr Ulrichstraße 50 3 Etage rechts

Mitbew z St n K am Leipz Thurm 10 II
Möbl Wohnung Angustastraße 3 x
Eine frenndl möbl Stube ist billig

zu vermiethen Markt 5
Möbl St verm sos Magdeburgers 27 II

Anst Herr find Schläfst Leipzigerstr 8 H II
Heizb Schläfst offen Barfüßerstr 11 II

Für 2 anst Hrn heizb Sch lä fst Königstr 20b K

Gesucht
zum 1 April eine Wohnung Mitte d Stadt
2 3 Stuben u entfprech Zubeh 90 bis
110 H jährl Miethe Adr gr Märker
straße 17 II niederzulegen

2 3 St 2 K nebst Zubeh in d Nähe
der Delitzscherstraße von aus 2 Personen be
stehenden Miethern z 1 April oder 1 Mai
gesucht Offerten bitte n der Exped d Bl
unter B S niederzulegen

Zwei einzelne Damen suchen per sofort
oder 1 April möglichst Mitte der Stadt ein
Logis von 2 St 2 K K n Zub Offert
unter B 452 an die Annoncen Expedition
von I Barck H Co

im kühlen Brunnen a Markt
Heute Freitag grotze Abend Vorstellung

Die Reise nach Tyrol in 3 Abtheilungen
Anfang 7 /z Uhr Aufenthalt nur noch bis

Sonntag L Kalista
Möbl St U K zu verm Neff e sRestaur ,Poststr
Anst Schläfst m Kost Martinsgasse 4 H I

Brille gef g r Brauhausgasse 29 I r
Ein Hund zugelaufen Wörmlitzerstr 5

Mucksn xostl2,ZsrnZ,



Echt chinesische

bewährtes Mittel gegen Kopfs u Zahn
schmerz empfiehlt Ä Fl 75

die chinesische Thee Handlung von

1V4 Leipzigerstratze 10

Echte fette Kieler Sprotten Pfd
6 Pfg fette Kieler Bücklinge Stck

8 Pfg im mer fris ch bei

Freitag den 31 d M und Sonnabend
den 1 Februar werde ich im Gasthofe

zum Schwan bei Herrn vr
gr Aeinstraße 31

einen Posten

MSNllM
neue Winterwaare 50 sowie auch
Schlackwurst Salami Bratwurst und
Schmalz zum billigsten Engros Preise ver
kaufen Für gesunde auf Trichinen untersuchte
Waare wird eingestanden

Fleifchwaareufavrikant aus Westfaleu
Heute empfing frische Thüringer Tafel

butter Ä M 1
R t gr Ulrichstr 3l

Die
HMesche Vrsd Mrik

empfiehlt ihr ausreinem Roggenmehl
Einzel Verkauf

alter Markt 5 Schmeerstr 2S
und

av
Eine größere Parthie Malzkeime ist gegen

Cassa sofort zu kaufen
Brauerei Giebicheusteiu

in Fuhren und Sägespähue offeriren

I I t
Merseburgerstraße 21

RoMisch
wie noch nicht dagewesen in der

l sivl lÄvlltvrvi Böllbergerweg 5

Souutag und

stehen gr u kl magere Land
schweine auch englische znm Ver
kans im Gasthos zum gold Pflugs
Halle SsMGZK M MOttS

Nutzholz Verkauf
Sonnabend den 1 Febr Nachmittags

3 Uhr sollen im Neumarltschietzgraben
Harz 40 3 Stück Linden und ein Kastauien
baum auf dem Stamme meistbietend verkauft

werden Der Borstand
Am 31 Januar cr kommen im Auctions

Lokale des königl Kreisgerichts 6000 Stück
Cigarren mit zur Versteigerung

Gute wohlschmeckende thür Tafelbutter
g 52 offerirt H Storbeck Steinweg 1

Ein frommes ausdauerndes Pferd nebst säst
neuem leichten Wagen sind vom 1 Februar
ab im goldenen Herz zu verkaufen

Tonnen zu verkaufen Beesenerstraße 4
Ziegenbockgeschirre 2 Heckbauer Drossel
mit Bauer zu verkaufen Hirtengasse 8

Seiler s Abschiedspr u zu Matthäus
35 Pf Des Evgl Pr 5 a Sammlg u
Andachtbch 1 Lieder v Gerok Spitta
bei Peterseu Schulberg 18 an d Un ivers

Ein noch brauchbarer Blasebalg für einen
Feuerarbeiter passend gesucht Zu erfragen

Stadt Leipzig
Einen Lehrling sucht zu Ostern
E Eder Klempuermstr Barfüßerstr 2

Eine tüchtige Hausirsrau welche genügende
Sicherheit geben kann wird sofort gesucht

kl Ulrichstraße 8
Ein mit guten Attesten versehenes älteres

Kindermädchen kann sofort antreten
Leipzigerstraße 58 im Laden

Ein j anst Mädchen zur Aufwartung des
Vormittags gesucht Dachritzgasse 4 part

NorMk ZMUödökä Abend 7 Uhr
wird der Ausverkauf bestehend in

unwiderruflich geschlossen

Alle Artikel verkaufe zu Spottpreisen um
Rückfracht zu ersparen

AUK VvMu
Zxr SSvliRAinn im Hause der

VorZszÄeluistö U sissstie srsisu
wegen dieses Artikels zu äußerst billigen Preisen empfiehlt

AMMF Leipzigerstratze 92

2sM,s IS LsrIskssss Nr IS
Dienstag den 4 Februar

in sämmtlichen prachtvoll dekorirten und gntgeheizten Ränmcn
Für überraschende Ausführungen ist bestens gesorgt

Die Musik wird abwechselnd von der Hauskapelle unter persönlicher Leitung
des Herrn Mnsikdir Thiclscher und durch das Rieseu Orchestrion ausgeführt

Polonaise um 10 Uhr
Die drei schönsten Damemnasken

welche sich durch Eleganz oder Ori
ginalität auszeichnen werden prä
miirt und liegen die Prämien schon
von Sonntag ab im Local zur An
sicht aus

Dem Festordner ist unbedingt Folge zu lei
sten Das Tragen unverschlossener Waffen ist
nicht gestattet

Billets für Herren i 50 z für Damen s 1 find vorher
bei den Herren o Leipzigerfzrasze 4 und li
gr Ulrichstrasze 4 zu haben an der Kasse Herren Billets 2 Damen
Billets 1 50 4

Znschaner Billets für die Gallerten und neu erbaute Logen das
Stück 50

Im Locale sind Dominos Gesichtsmasken c gegen civile Preise zu hab n

Zimvli i s fin mit größterSorgfalt vorvereitet
Um zahlreichen Zuspruch da ich keine Kosten gescheut

habe wirklich Ausgezeichnetes zu bieten bittet
M

Restaurant r Leipzigerftr 81
Äonnabeud

Alles Uebrige bekannt Bier hochfein

MsKAöS A G K I GVorläufige Anzeige
Dem geehrten Publikum von Halle a/S und Umgegend gebe hierdurch be

kannt daß es mir mit großen Opfern gelungen ist die Aufste llung des

Kässsii Orelisstnoll
des größten Musikwerks Deutschlands

in meinem Lokal für einige Zeit zu erwirken
Das erste Concert wird

Freitag den l Februar
stattfinden und mache ich auf diese ganz außergewöhnliche Aufführung besonders

Sie schöne Minna iß hier
Gesucht ein in der Küche erfahrenes

nicht zu junges Mädchen im
Kaifergarten

Ein reinliches Mädchen zur Aufwar
tung sucht 1 Februar

gr Ulrichstratze 52 Papierhandlung

Gesucht zum 1 April eine
MU Köchin

mit guten Zeugnissen welche Hausarbeit mit
übernimmt Zu melden Vorm 9 11 Uhr
bei Frau vr Jaeger Markt 19 I

Ein Dienstmädchen vom Lande für
sofort verlangt

Leipzigerstrafze 5
Junge Kochmamsells Köchinnen Haus

u Kindermädchen suchen 1 Febr u später
Stellen Frau Lindermann Dachritzg 9 II

Ein ord Mädch v außerh, das schon hier
gedient hat sucht Stelle gr Berlin 16b

Ein Mädchen für Küche u Haus mit guten
Zeugnissen sucht zum 1 April

Frau Professor Wüst Wuchererstr 7
Ein ord arbeits Mädchen mit g Att

gesucht für Küche n Hausarbeit per 15ten
Februar Näheres

Leipzigerstratze 14 in der Conditorei

Ein Mädch findet g Dienst Brüderstr 13 p
Gesucht ein Mädchen für Nachmittags ein

Kind zu warten Steinthor 6 II
Aufwa rt 1 Febr gej Bahnhofstr 13 p

Gesucht sos eine reinl Wittwe zur Auf
wartung Näheres bei Frau Binneweitz

Köchinnen u feine Stubenmäd
chen sucht für vornehme Häuser sof u später

Frau Deparade gr Schlamm 10
Köchin Stuben Haus u Kindermädchen

werden gesucht u nachgewiesen durch
Pauline Fleckinger kl Schlam m s

Ein fleißiges Hausmädchen v Lande sucht
1 Februar Stelle gr Märkerstr 17 I

Aus dem gerichtl Bergleiche in Sachen T
St wurden heute 30 Geschenk zur Ar

menkasse gezahlt

Halle den 29 Januar 1879
Die Armendirection

Eine Schneiderin w Beschäftigung
im Hanse Zu erfahren

Bernburgerstraße 29 im H I
Es können noch einige junge Kaufleute an

einem Privat Mittagstisch theilnehmen
Näheres in d er Exped d Bl

findet Monrag den 3 Februar Abends 8 Uhr
in den 3 Schwänen statt Um zahlreichen
Besuch bittet der V orstand
Veröln äöi XrlkM V 1866 M
Dienstag den 4 Februar im Küritenthal

General Versammlung
Jnlins Lüderitz Vorsitzender

Welcher Mnger Miid
Freitag den 31 Jan e 8 Uhr Abends

Probe im Nenen Theater

ÄM ÄMler
Freitag den 31 Januar 1879
17 Vorstellung im 4 Abonnement

Von Stufe zu Stufe
Lebensbild mit Gesang in 5 Acten von

Hugo Müller
Sonnabend

WMM
ZWU WiSheimsgarteil

Landwehrstr 2

LcllaektsksZt

ülZASZsr lavsrQZ
Ein gewandter KcUnerbnrsche sofort

gesncht

Heute Freitag

Sonnabend den 1 Februar

im Gasthof
Früh 9 Uhr Wellfleisch Abends Wurst

n Suppe wozu einladet A Rümpler

Familien Nachrichten
Die Geburt eines Mädchens zeigen nur

hierdurch an
vr Ilikä Peppmüller und Frau

Todes Anzeige
Gestern Abend 9 uhr entriß uns der

bittre Tod unsre gute Emma im Alter von
1 Vs Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
die trällernden Eltern

Karl Berndt und Frau
Halle den 30 Januar 1879
Heute Nacht endete das Leben unseres in

nig geliebten Sohnes Otto im fast vollende
ten 10 Lebensjahre Dies Verwandten uud
Freunden zur Nachricht mit der Bitte um
stille Theilnahme

Halle den 30 Januar 1879
Hermann Frölich und Frau

Aufforderung
Wenn der anonyme Briefschreiber B B

eine ehrenwerthe Person ist so erwarte ich von
ihm daß er binnen 8 Tagen einmal zu mir
kommt andernfalls halte ich ihn für einen
nichtswürdigen Menschen

r RedacteurMoritzkirchhof Nr 8

Für dw redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Bnchdruckerei des Waisenhauses

Für den Juseratsntheil verantwortlich
M Uhlemasu iu Halls

Hierzu eine Beilage
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